
 
 

 

 

 

Hauptstraße 36 

A-6836 Viktorsberg 
Tel: 05523/64712 

Fax:05523/64712-4 
E-Mail gemeinde@viktorsberg.at 

 
Protokoll 

 
über die 22. Gemeindevertretungssitzung 
am Montag, den 19.11.2018 um 20.00 Uhr 

im Gemeindeamt Viktorsberg 

 
 
Tagesordnung:  

 
A) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
B)  Berichte des Bürgermeisters 
C)  Beratungen und Beschlussfassungen 
     

1) Genehmigung des Protokolls vom 24.09.2018 
2) Beschluss Änderung des Flächenwidmungsplanes (Teilfläche aus GP 

284 und GP 286 von FL in BW) 
3) Beitritt Finanzverwaltung Vorderland 
4) Vorzeitige Rückzahlung Frankenkredit 
5) Gebühren 2019 
6) Beschäftigungsrahmenplan 2019 

 
D)  Allfälliges 

 
 
 
Anwesend:  Ellensohn Philibert  Bürgermeister 
   Längle Gerhard  Vize-BGM 
   Welte Josef   GR 
   Kabasser Judith, Ing. GV 

Marte Harald, Ing.  GV 
   Längle Stephan  GV 
   Lampert Jürgen, Ing. GV 

Marte Alfons   GV  
Ellensohn Jürgen  GV 
 
Pettinger Gebhard, Ing. GV-Ersatz 
Ellensohn Josef  GV-Ersatz 
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TO A) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit: 

 
BM Philibert Ellensohn eröffnet die 22. Gemeindevertretungssitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit  
fest. 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TO B) Berichte des Bürgermeisters: 

 
BM Philibert Ellensohn berichtet: 
 

 Am 08.10.2018 fand eine Sitzung der Mittelschule Sulz-Röthis statt, bei der 
u.a. über die Sanierung der Nassräume berichtet wurde. Für die weiteren 
Baumaßnahmen wird eine Arbeitsgruppe installiert. 

 Im Bereich Gems wurde eine weitere Wassersuche durchgeführt 

 Der Bauabschnitt BA08 ist bis auf ein paar Restarbeiten fertiggestellt. 

 Die Ende Oktober aufgetretenen Sturmschäden im Wald wurden bereits 
aufgearbeitet. 

 Bei der Zufahrt zur Alpe Almein erfolgte eine Sanierung mittels einer 
Spritzdecke 

 Der eingebrachte Grünmüll im Hintereggele wurde geschreddert. Leider 
muss wiederum angemerkt werden, dass Steine im Grünmüll mitentsorgt 
wurden, was zu Schäden bei der Maschine führt. 

 
 
TO C) Beratungen und Beschlussfassungen: 

 
Punkt 1) Genehmigung des Protokolls vom 16.10.2017 

 
Das Sitzungsprotokoll vom 24.09.2018 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
Punkt 2) Beschluss über die Änderung des Flächenwidmungsplanes 

(Teilfläche aus GP 284 und GP 286 von FL in BW) 
 
BGM Ellensohn informiert, dass die in der Sitzung vom 24.09.2018 unter Punkt C7) 
beschlossene Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes (Entwurf) entsprechend 
den Bestimmungen des Raumplanungsgesetztes einen Monat im Gemeindeamt zur 
allgemeinen Aufsicht aufgelegt sowie die Auflage ordnungsgemäß kundgemacht 
wurde. 
 
Es sind keine Stellungnahmen bzw. Einwände eingegangen. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes (Teilfläche aus GP 284 und GP 286 von FL in BW). 
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Punkt 3 Beitritt Finanzverwaltung Vorderland 
 
Die Anforderungen an die Finanzverwaltungen der Gemeinden werden immer 
umfangreicher. Es steht eine Umstellung auf ein neues Buchhaltungsprogramm ab 
dem Jahr 2020 bevor. Auch vom Land und Bund werden immer mehr Nachweise wie 
Stabilitätspakt, Finanzpläne und Statistiken, Gebührenkalkulationen u.a., gefordert. 
Der Voranschlag für das Jahr 2020 muss bereits mit dem neuen 
Buchhaltungsprogramm erstellt werden. 
Auf Grund von personellen Veränderungen im Jahr 2020 und um sich für die 
finanztechnischen Herausforderungen der Zukunft zu wappnen, ist die 
Gemeindevertretung einhellig der Meinung, dass es sinnvoll ist, der 
Finanzverwaltung beizutreten. 
 
Die Kosten für die Gemeinde Viktorsberg betragen jährlich ca. € 16.000,00, wobei 
eine Landesförderung in den ersten fünf Jahren gewährt wird – von € 9.000,00 im 
ersten Jahr absteigend bis € 3000,00 im fünften Jahr – 
Außerdem ist noch ein Einmalbetrag von € 5.000,00 für Aufbau der Infrastruktur, 
Startkosten zu bezahlen. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Beitritt ab 01.01.2020 zur 
Finanzverwaltung Vorderland und zusätzlich wird einstimmig beschlossen, die 
Erstellung des Voranschlages für 2020 an die Finanzverwaltung zu übergeben. 
 
 
Punkt 4) Vorzeitige Rückzahlung Frankenkredit 
 
Auf Grund der unsicheren Entwicklung des Franken beschließt die 
Gemeindevertretung einstimmig eine Sondertilgung des Frankenkredites im Jahr 
2019 von € 20.000,00. 
 
 
 
Punkt 5) Gebühren 2019 

   HEBESÄTZE     

Grundsteuer A   500% 

Grundsteuer B   500% 

Kommunalsteuer   3% 

Gästetaxe € 0,50 

Hundesteuer pro Hund € 87,00 

  
  

KINDERGARTEN     

1. Kind € 35,00 

Jedes weitere Kind € 18,50 

WASSERGEBÜHREN     

Grundgebühr jährlich € 35,10 

Bezug pro m³ € 1,04 

Anschlußgeb./Beitragssatz € 26,50 
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KANALGEBÜHREN     

Anschluss Beitragssatz € 40,50 

Gebühr pro m3 € 2,60 

MÜLLGEBÜHREN     

Grundgeb. pro Haushalt € 46,80 

 
  

 Banderolen 60 l die ersten 10 Banderolen  € 18,90 

je weiterer Müllsack 60 l oder Tonne € 5,00 

Müllsäcke 40 l die ersten 10 Säcke  € 13,10 

je weiterer Müllsack 40 l € 3,60 

Biomüllsack 8 lt. € 1,19 

Biomüllsack 15 lt. € 1,95 

Sperrgutmarken € 12,90 

 
€   

FRIEDHOFSGEBÜHREN     

Grabstättengebühr 20 Jahre € 215,00 

Jahresgebühr jährlich € 23,00 

FÖRDERUNGEN     

Altpapierförderung € 0,08 

Solaranlagen in % der Landesförderung/max.€ 
600,00   25% 

Biomasseheizungen in % der Landesf./ max. € 
600,00   25% 

 
  

GERÄTE     

Rüttelplatte pro angefangene Stunde € 13,50 

 
Die Gebühren werden laut Vorschlag des Gemeindevorstandes einstimmig 
beschlossen. 

 
 
 
Punkt 6) Beschäftigungsrahmenplan 2019 

 
Der Beschäftigungsrahmenplan wird wie folgt beschlossen: 
 

1) Gemeindesekretärin: 60% 
2) Kindergartenpädagogin: 82,50 % 
3) Gemeindearbeiter: 100% 
4) Bürgerservice: 30 % 
5) Kindergartenassistentin: 70,63 % 
6) Kindergartenhelferin 44,38 % 

 
 
Der Beschäftigungsrahmenplan für 2019 wird einstimmig genehmigt. 
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Allfälliges: 

 
BM Ellensohn informiert, dass die Böschung beim Weg zur Grünmülldeponie ab Hr. 
12 (Marte Ingo) zum Teil abgetragen werden muss, damit eine bessere Zufahrt zur 
Grünmülldeponie gewährleistet wird. 
 
GV Lampert Jürgen fragt an, ob auch die Gemeinde Viktorsberg eine regionales 
räumliches Entwicklungskonzept (REK) erarbeiten und beschließen wird. 
BM Ellensohn teilt mit, dass ein solches kommen wird, der Zeitpunkt steht noch nicht 
fest. 
 
Vize-BM Längle Gerhard wünscht sich in Zukunft genauere Informationen über 
Sanierungen wie das Aufbringen der Tränkdecke auf die Alpe Almein. 

 
 
 
 
 

Ende der Sitzung: 21:15 
 
 
 
 
 
 
Die Schriftführerin       Der Bürgermeister: 
 
 
 
 


